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n -,2229 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gcsetz~ebungspcriode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Schuster 

und Kollegen 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend Überarbeitung der Bergbauernzonierung 

Bereits unter Landwirtschaftsminister Dipl.lng. Josef Riegler 
wurde eine generelle Überarbeitung der Bergbauernz6-~ierung 
eingeleitet, um eine sachlich besser fundierte Einzelbetriebs­
einstufung zu erreichen. Die Ausweitung leistungsbezogener 
Direktzahlungen zur Abgeltung überwirtschaftlicher Leistungen 
ist heute nicht nur in Österreich, sondern in der Agrarpolitik 
fast aller europäischer Länder als agrarpolitische Maßnahme 
akzeptiert. Als Grundlage für diese Direktzahlungen ist natür­

lich eine möglichst exakte Bewertung der wirtschaftlichen Er­
schwernisse, unter denen diese Leistungen erbracht werden, 
notwendig. Die Uberarbeitung der Bergbauernzonierung ist daher 

eine wichtige Grundlage für die zukünftige Gestaltung der 

Agrarpolitik. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft fOlgende 

A n fra g e : 

1. Wie weit ist die Überarbeitung der Bergbauernzonierung 

gediehen? 

2. Bis wann wird die Überarbeitung der Bergbauernzonierung 

abgeschlossen sein? 

3. Nach welchen grundsätzlichen Kriterien erfolgt die Über­

arbeitung ger Bergbau~)I'nzonierung? 
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